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(126-1) Nr. 87.

UebertnuMg
dritter excc. Feilbietullg.

Von dem f.̂  t. VczirtSqcrichtc Nasftn-
fuß wird im Nachhange zu dem Edikte
vom 17. Ma i 1869, Zahl 1626, mitge-
theilt, daß die auf dm 2. October 1869
angeordnete dritte FeilbietUügstagsatzunH
der der Theresia Rupar von Gabcrmk
ssehörigen, im Grundbuche der Herrschafl
Klinaenfels >ul> Rect. - Nr. 429/2 vor
kommenden Hubrcalitäl auf den

10. F e b r u a r 1 8 7 0 ,
Vormittags 9 Uhr, in dicfer Gerichts-
lanzlci mit dein vorigen Anhange über-
trafen wurde.

K. f. Bezirksgericht Nassenfuß, am 9ten
Jänner 1870.

"(131—Is^ Nr. 3670.

Uebertragung
zweiter exec. Feilbietullg.

Vom l, l. Bczil't>,erichlc Nasse-,fus.
wird im Nachh^c zuln dieSgerichtlich.»
Edicte vom 10. Juni 1869, Zahl 2066,
belamtt acglbcn, daß die c>uf den lOtc.,
August 1869 ansseorduet gcwesenc und
sohin auf den 10. d. M . übertragcnc
zweite ercc. Feilbictu»a dcr dcm Mathias
Bevc>c auf die Hofslalt Ur^. - Nr. 5)44
!'<1 Nassenfuß lind auf dic Weinkarte»
T -Nr . 16 und 37.x! Kroiscnbach zustchco
den Besitz' m,d El.'.enlhumsrcchte auf der,

7. F e b r u a r 1 8 7 0 ,
^Vormittags 9 Uhr, mit dcm vorigen An
yanqe übertragen wurdc.

K. t. Bezirksgericht Nassenfuß, am 8ie!,
September 1869.

( 9 4 - 1 ) Nr. 40.

Dritte ezec. Feilbietuug.
Vom t. t. Bczi^sgelichlc Tschenieiudl

wird mit Bezug auf das Edict vom
17. Juni 1869, Zahl 3338, bekannt ge
macht, daß, nachdem in der Ex/cutt'ons
sachc dco Herrn Johann Kapelle vcm
Mottling gegen Theodor Haling, durch
den Curator Herrn Johann V«ra»t vo»
Tscheincmbl. »n'lo. 20 ft. c. ^. c, auf
den 4. December 1869 und 5. Jänne«
1870 angcordnctcli ersttn n»d zwcilc»
RealfcilbielungSlcigsatzung tcin Kauflust»
ger erschienen ist, am

5. F e b r u a r 1 8 7 0
zur dritten RcalfcilbietungStags.'tzuug gc-
schrillcn werden wird.

Tscheruembl, am 7, Jänner 1870.

( 1 4 1 - 1 ) Nr. 3607.

Reassumirung
dritter ezec. Feilbietung.

Von dem k. l. Bezirtogclichtc Nusseusuß
wird hiemit betannt gemacht:

ES sei ubcr ras Ansuchen deS Joscl
Novat uon Slraza in die Rcassmlilluiig
der mit dcm Bescheide vom 9. Novembc»
1866, Z. 4048, aus dcu 26. April 1867
angeordneten und unteim 19. April 1867,
Z. 1440, auf dcn 23. September 1867
übcrtragcnen und sohin sistirtcu dritten
executivcn Fcilbiclung der dcm Mathias
Nooal von Stroza gehörigen, im Grund-
buchc dci Herrschafl Kroiscnbach »u!> Uvb..
Nr. 149, Rcct.-Nr. 1 3 1 ' / , vorlom-
mendcil, gerichtlich auf 635 ft. 40 kr.
qcschätztcn Hubrealitüt zu Terstemk wegen
schuldiger 88 fl. 67 tr. <:. ^. ". gewilliget
und zur Vornahme derselben die Tag-
satzung auf dcn

1 1 . F e b r u a r 1870 ,
Vormittags um 10 Uhr, in dieser Ge^
richlskanzlci mit dem Anhange angeoro-
net worden, daß die feilzubietende Rca-
litüt bei dieser Tagsahlmg allenfalls auch
unter dcm SchätzungSwcrthe an den Meist-
bietenden hlntangcgrbcn werde.

Das Schützuu»sprototoll, der Grund-
buchscflract und die ^icitationsbedingnissc
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen AmtSslunden eingeschex werden.

K. t. Bezirksgericht Nasscnfuh, am
5. September 1869.

( 1 2 7 - 1 ) Nr. 116.

Uebertlügmlg
dritter exec. Feilvictung.

I m Nachhange zu dem dicSgelichtlichc«
Ediclc vom 10. September 1868, Zahl
2986, wird bclanut gemacht, daß die aus
dcn 11. December 1869 abgeordnet ge-
wesene dritte cxcc. Feilbietung der dcm
Mathias und der Gertraud Maikcwic von
h. Dreifaltigkeit gehörigen, im Glundliuchc
der Herrschaft Ncltcubulg l,u!> U.-Nr. 177
oortommcnden Haus, und der im näm-
lichen Gluudbnche 5uli Url». - Nr, 191
ovltommeuden Bergrealität, zusammen
im Schätzungsiucrthc Pcr 490 sl., mit
dem vorigen Anhange auf den

4. F e b r u a r 1 8 7 0 ,
Vormittags 9 Uhr, in dieser Gei ichls
lanzlel übertragen wurde.

K. l. BczillSgerichl Nasfenfuß, am
Ib. Jänner 1870.

( 1 4 0 - 1 Nr. 6.

Zlveite und dritte
executive Feilbietuug.

I m Nachhange zum oiesgerichu.chc»
Edicle vom 12. October 1869, Z. 4035,
wlrd bttaiml gemacht, daß über Axsuchcn
ocs Herrn Efecutlousfuhrcrs die auf d^i
8. Iäoner 1870 augcorduete eiste crcc.
Feilbielung nicksichtlich dcr oer Flauzist,,
Pidernil von Nasscxfuß gehörigen, im
Grunduuchc ,̂cr Hclrjchaft Nasscusuß «ui»
Urli -Nr. 546 uoltummendcu Hofstatt, n»t
Äufrechlhallu^g dcr beldcu weltern auf d»n

8. F e b r u a r und
9. M ä r z 1 8 7 0

festgesetzten Fcilbietungsta^satzuugeli, o!s
abgethan ertlält wird.

K. t. Bcziltögelicht Rasselifuß, c>m
4. Jänner 1870.

(»07—1) Nr. 22308.

Dritte ezec. Feildietung.
Mit O^icljllng alif das Edict vum

19. August 1869, Z. 14898, wird hie-
mit betanllt gemacht, daß dic lu der 6xc»
cullonssache oer l. t. Fmanzprocuratm
ln ^aibach, noll«. i i l l ^ l i l , gegen Iutob
Kocnian von itleinralschua auf den 22lcn
Oeccmber 1869 Ulio 22. Januer 1870
angcordncteu zwei Ncalleilbictungen cin°
oelslällolich als augcthan erllart worden
sind, und daß am

2 3. F e b r u a r 1 8 7 0
zur drittln Fellbietung geschritten wer-
den wlrd,

K. t. städt..'delcg. Bezirksgericht ^aibach,
am 10. December 1869.

^ 3 2 ^ 1 ) Nr. 5370.

Executive Feilbietung.
Bon dem l. l. Bezlllögn'ichle «ram-

bürg wird hiemil betaunt gcgebcn, es
werde die cz:cc. Feilbielung dcr auf de>,
an Peter Paolic uelgewährlcn, im Gruno^
buche Michclstelten «u!» Urb. . N i . 317
uorlommendcn Neal>tal für Maria Puv-
lic ui't dcm Eheviltra^c vom 8. Jän-
ner 1856 versicherten HliratSgulfordc-
rung Pl'. 1260 ft. ö. W., zur läinblin-
guug des dem Ialou Kolajl von Predaßl
schuldigen Betrages per 215 f l . ö. W.
< .̂>. o., bewilligt und zu deicn Vor-
nähme die drei Heilbielul,gS.>Tagsatzungcl,

auf den
4. F e b r u a r ,
4. M ä r z und
4. A p r i l 1 8 7 0 ,

jedesmal flüh 9 Uhr, in der GerichlS.
tanzlei bestimmt.

K. t. Bezirksgericht 5trainburg, am

13. November 1869.

(551—1) Nr. 4036.

Vrecutive Feilbietunq.
Von dem l. k. Bezirksgerichte ^ittai

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuche» deS Herrn Io>

hann Tcrpin, k. k. Notar in Viltai, als
^usnl„s »<l üt-lum der Pupillen Josef,
Anton und Aloisia Groznit, gegen Via-
thias Nome vulgo Ierom von Maliverh
')lr. 7 wcge» auS dem Urtheile vom

19.Noocmber 1867, Z. 3097, schuldigen
200 ft. o. W, l . ^.»'. in die executive öf-
fenllichc Versteigerung der dem letzteren
gehörigen, im Gruudbuchc Sittich --ul»
Urb.-Nl'. 203 und 203/2 vorkommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schä>
ziingswcrlhe von 204l fl. ö. W., gewil-
tigct und zur Vornehme derselben oie Feil»
bietungstagsatzungen auf dcn

1. F e b r u a r ,
3. M ä r z und
5. A p r i l 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in dieser
'.'lmtSkanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß »!c feilzubietende Realität nur
bci dcr letzten Fellbielumi auch unter dcm
Zchätzungswerthe an den Meistbietenden
hiutaugegcbcn werde.

Das Schätznngsprototoll, der Ginnd«
l)uchö<xlracl n»o die öicitatioüSbcdingnisse
sönlic» l>ci diesem Gerichte in den go
wöh,,lichcn Amlüstundcn eiuglsche» »verden.

K. s. Bezirksgericht Villa,, am 4lcn
Orcemder l^ ' . ' ' .

l97—3) )ir, 3987.

Executive Feilbietung.
Von dcm k. k. Bczilksgcrichte Tschcl'

neulbl wild hiemit bclaiinl gemacht:
Es sei üdcr das Aüsuchcn dcr Frau

Mana Plcvc von Stci», durch Dr . Va-
lentin Prevc von Krainbur^ gegen M i -
chael Kralj von Bndarzc wegen aus dein
vergleiche vom 6. Im, i 1863, Z. 1876,
und der Ccssiou vom 29. December 1864,
schuldigen 45 fl. 46 kr. ü. W. «'. «. c.
in die exec, öffenlliche Versteigetuug der
dem letzteren gehörigen, im Grundl'nche
i"l Heirschuft Flcilhlü il ^ul» <äurr.-Nr. 278
omlommendfn Realität sammt An- und
Zngchör, im g^lichtlich clhobcncn Schäz»
zllngswcrlhc von 600 fl. ö. W,, gewil«
ligcl u»d zur Vornahme derselben die
drei Feildictun^'Tagsatzungcn auf dcn

2 9, I ä i l n c r ,
2 6. F e b r u a r nno
30. M ä r z 18 70,

jedesmal Vormittags um I l Uhr, in dcr
Gcrichtslanzlei mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß dic feilzubietende Realität
bei dieser Fcilbictmig auch unter dcm
Schätzungswcilhc an den Meistbietenden
hilitcmsjegcbcn werde

D.'.S Schätzlmn.Splotliloll, der Grund>
liuchSexlract und dic ^icitaliuliöucdinglnsse
können bci diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstimoen eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Tschcrnemdl, am
30. August 1869.

(2966-3 ) Nr, 1890.

Erinnerung
N1 M'chacl F i s ch i n sj c r. dcssell Erlicn
li»d Rechtsnuchfol^cr, Uübelannlen Auf-

eulhaltcs.
Von dcm k. k. ÄczillSgclichlc Kronau

wird dem Michael Fisching.r, dcsscn Er-
ben uüd Rechts!lüchfolc,cln, allc unbckann.
lcn Aufenthaltes, zn Handen des dcnscl-
(Nlfzustcllcndcu Euratars, hicimit crinnclt:

6s habe Johann ttouiö vul^o Vo-
dicar von Karncrvcllach Rr. 70 wider
dieselben die Klage ans ElgcnlhumS.mcr-
tcnnung dcr Realität Nr. 84 dcs Grund-
buches der vormaligeu Herrschaft VcldeS
und Umschrciunngsgcstaltung, >ul> i»lü<x.
7. November 1869, Z. 1890, hicramts
eingebracht, worüber znr ordentlichen münd-
lichen Verhandlung die Tagsatznng auf dcn

29. M ä r z 1 8 7 0 ,

f'üh 9 Uhr, mit dem Anhange deS tz 29
a G. O. hiergcrichts angeordnet Ul>o den
Geklagten wca.cn ihrcS unbekannten Auf-
cmhallcs Herr Johann Prcltncr von Kar«
ncivcllach als l'ur«!«!- »<! ix-Ium auf >hre
Gefahr und Kosten bestellt wnrdc.

Dcsscn wcrdcu dieselbe» z» dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und au-
hcr namhaft zu machen habe»', widrigen»
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Eurator verhandelt werden wird.

K. k. Gezirksgelicht Kronau, am 7tcn
November 1869.

(45—3) Nr. 1715.

Relicitation.
Das k. k, Bezirksgericht Kronau macht

bekannt:
Es habe über Ansuchen dcr Satzgläu-

bigcr Josef und Ursula Pinlbach von
Ratschach die Nelicitalion der von Aloisia
Erlach laut ^icilations-ProlokolleS vom
4. November 1865, Zahl 2019, um
3150 si. executive erstandenen, vorhin dem
Franz Plösch gehörig glwcsencn, in Rat-
schach Nr. 89 gelegenen, im Glundbnche
«<l Wcißenfcls >ul) Urb.-Nr. 425 vor«
kommenden Realität, wcgcn nicht zube-
haltener Licitllliolisbcdingnisse, neuerlich
bewilliget und zu deren Vornahme die
einzige Tagsatzung a»f den

2 1. F e b r u a r 1 8 7 0 ,

Vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
Beisatze llngccn dnct, daß die gedachte Nca»
litüt hicbci ullclisalls auch unter dem
Schätzungswcrthc hinlangegeden werdin
wird.

Daö Schätzungsftlolokoll, der Grund>
biichScxtracl und die^cilationsbcdinHüissc

, toüncn hicigellchls eingesehen werden.
, Kronau, am 8. October 1869.

! («7—3) Nr. 2489.

Reassnmilung
dritter erec. Feilbietung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Neumarlll
wild bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Au
dreas Kallischuig von Neum^llll in die
Reassumirung der mit dem Bescheide vom
20. Februar 1869, Zahl 314, auf den
15. Juni 1869 angeordnet gewesenen, je-
doch mit dcr Einlage <1»> s»ilx,>>. 14. Juni
1869, Z, 1175, sistirlen dritten Feilbie«
tung dcr dem Franz GraSic gehörigen,
zu Sebcue >»l> C.-Nr. 11 belcgcnen, im
Grundbuchc dcr Pfarrgilt Kronau xul»
Urb.-Nr. 3 ciügelragenen. gerichtlich auf
2734 ft. bewirthete!, Realität «cwiUigc«,
und zu dercu Vornuhinc die Tugsatzimg
auf den

1 1. F e b r n a r 1 8 7 0 ,

Vormittags 9 Uhr, mit dcm vorigen An<
haugc hicramts angeordnet worden.

Das SchähunflSprototoll, der Grund-
bllchl̂ cxtract und die îcitationSbedingnissc
lönncn in dcn gewöhnlichen Amtsstundcn
hicrgerichtS einsscschci, werden.

K. k. Veziksgcricht Neumarltl, mn
24. December 1869.

(3049-3 ) Nr. 3340.

Erinnerung.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Sittich

wird dcn nnl'clanlilcn Eibcn nnd NcchlS-
nachfolgcrn des M>N'lin Kozlcviac von
St. Vcil hiermit erinnert, daß Franz
Stermole von Breg Nr. 10 wider dicscl-
vcn die Klage auf Verjährt < und Eilo-
schcncitlärung der Forderung pcr 87 st.
31 kr., welche mittelst des gcrichll. Vcr-
glcichcs vom 24. September 1825 seit
dem 6. October 1830 zu Gunsten des
gestorbenen Martin Kozleviar von St .
Veit auf dcr zu Greg liegenden, im Grund-
buchc dcs ThcmcintzamtcS der Herrschaft
Sittich ui'lcr Urb.'Nr. 87 vorkommenden
Hnbrealitüt crcc. intabnlirl ist, »ul, n>lnx,
19. November 1869, Zahl 3340, hier-
amts eingebracht hat, und baß darüber
zur ordentlichen mündlichen Verhandlung
die Tagsatzung aus dcn

I 2. A p r i l 1 8 7 0 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des ß 29
G. O. angeordnet und für die Geklagten
wegen ihrcs unbekannten Aufenthaltes
Herr Alois Slraber von Sittich als
l'uli'lor l«l lxlim! anf ihre Gefahr und
Kosten aufgestellt worden ist.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende
verständiget, damit sie zu rechter Zeit
sclbst erscheinen oder sich einen andern
Sachwalter bestellen und anhcr namhaft
machen mögen, widrigenS diese Rechts-
sache mit dem aufgestellten Curator ver-
handelt werden würde.

K. l . Bezirksgericht Sittich, am 19len
November 1869.
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Eine

schöne Wohnung
im 2. Stuck Ha»s - N r . !»> nächst ^ umm
WM. ,Nlassc„f,lrtcv Strasic, bcstlhclid mii<
srchöZimmn» scüiiliN^Usschör, ist für tomimudcii
Gcorgi 1«70 zu ucvqrdru.

Nähcvrö im l . StoÄ daselbst. (l49-<i)

K. k. a. prlv.

Keil-Oefen
/urn llminen von /Jegeln.
Kalk. <*>|>s, Cement., Tlion-
waarcn etc, mm Kosten von

lürxeii etc
U V Näheres brioilich. " W l

•Ball« In bei Salzburg'.

Albert /Icdiner,
(117—3) Privilegium-Inhaber.

(2965-s) Nr. 1874.

Erinnerung
UN Jakob, Valculin, Johann lind M i
chacl Putz, Mathias Ientcl, Pfarrkirche
von Aßling, Valentin Putz, nnbctannten
Aufenthaltes, nnd ihre allfälligcn Erbcn

und Rechtsnachfolge»'.
Von dcm k, k. Bezirksgerichte Kronau

werde» Jakob, Valentin, Johann und Mi»
chacl Putz, Mathias Icntcl, Pfarrkirche
von Aßliug, Valentin Putz, unbekannten
Aufenthaltes, nnd ihrc allfälligen Erben
und Rechtsnachfolger hiermit erinnert:

Es habe Anton Rnsingcr von Aßling
Nr. 28 wider dieselben dic Klasse anf
Verjährlanerlennuna. und Erloschcncrtlä-
rung folgender, auf dcr Realität haftender
Satzpostcn, und zwar: fur Iatol) uud
Valcntin Putz je 40 f l . L. W . ; für I o .
haun Putz 150 ft. L. W., uno Michael
Putz für eil« Grundttrraiu samiut Anhang,
und zwar für alle auf Grund des Testa-
mentes vom 7. September 1797; für
Mallnas Icntcl laut Schuldlnicf vom
14. Ju l i 1800 pcr 500 f l . : für dic Pfarr-
kirche in Aßlma laut Schuldbrief vom
16. Jänner 1806 per 85 st.; für Valen-
tin Putz vcrmög Schuldscheines vom 14lcn
Juni 1810 per 200 f l . faiumt Anhang,
«ml» z'l'lx^. 5. November 1869, Zahl
1874, hicramtß ein.icbrucht, worüber zur
vrdcntlichcu mündlichen Verhandlung dic
Tagsatzung auf den

5. A p r i l 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. hielgcrichts angeordnet und dc»
beklagten wegen ihres nnbclanntcn Auf-
culhallcs Herr Auton Klinar von Sava
°ls l'iiinlol- !l«I l>.^!u„! auf ihrc Gefahr
""d itoslen bestellt wurdc.

Dcsfcu wcrbcu dieselben zu dem Eudc
°tlM,dif,ct, daß sie allenfalls zu rcchlcr
>t)ltt sclbst z„ erscheinen oder sich cincn
nndercn Sachwalter zu bcstcllcu lind anhcr
^ " ' ^ U ^ u machen haben, widrigcus diefc
vnUN'^^^u,^Ws'll.euCnra^

N o ^ m b ' e ^ ' ^ ^ " ^ ^ ^ ' ° " " " ' ""' ^ "

(2963^2) )ir. 1856.

Ennnernlm
a" Josef Kramer, Johann HuSner, An-
dre.s H cbaina, Andreas Koschir, Iatob,
Mauz, Barl lma Tarman. Andrea« Tar-
mann, Mar ia Koschir, Josef Kramer und
oMcn Mitgläubigcr Ignaz Koschir, An-
orcas Tarmann uud dessen Mutter Frau-'
zlSla Carmaxn, Josef Gramer >."., ^u>
las ttoschir, Josef Kramer, Georg ttuschir,
da"» Maria, Agnes, Katharina, Ma r i -
a>ma und Gertraud, dann Johan» und
Markus 5l°schir, dc.cn allfallige Erbeu

nnd ^icchli'nachsolgcr.
Von dem t, t. Bezirlsqcrichlc Kronau

wlrd dcu Joscf ilramcr, Johann Znsncr,
Andreas Hlcbamu, A.idrcas itosch.., Ia^
k.'b, Franz. Barl lmä Tarman». ÄndrcaS

7 ' ^ c 7 ' ? ^ ' ° N° ' "M' ^oscf Kramer
»md desscn M.tMnb,gcr I g „ ^ ^oschir
Audr.as Tarmaxn u„t> dcsscu Älnltcr
Franzista Tarmanu, Josef Kramer ><>i
^ukas Koschir, Josef itrmncr, Gcora Ko!
lchu, dann Maria, Agncö, Kathaliua,

^iarianna und Gertraud, daun Johaiiü >
und Viarlutz itoschii, dercu aUfaUigcu
Erbeu und Ncchlölwchfolgcru unbttuinttc»
Aufcl'thaltes, hiermit crinucrt:

Es habc Josef itoschir von ^og Nr. 11
wider dttscldcn d,c iilagc auf Vcrjahlt^
und Elloichcucrtlarullg ot, dcr für sic auf
dcr llägcrischcn Ncalilät in !̂og Haus-
Nr. 11 uno Urb.-Nr. 231 Grundbuch:,<!
Herrschaft Wc>ße»fclS haftenden Satzposlcn
per 450 f l . , 402 f l . 41 t r . , 250 ft.,
425 ft., 180 st., 154 f l . , 306 st., 800 f l . ,
295 ft., 156 f l . 15 tr., 295 f l , 38 si.,
295 f l . , 200 ft. und 600 fi. fammt An-
hang ^,l> ^l<,<«, 3. Novembrr 1869, Zahl
1.^56, hicramtS elNgcDracht, worüber zur
ordcullichcn mimdlichcu Veihandlnug die
Tuasatzung auf den

2 2 . M ä r z 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange ocS tz 29
n. G. O. hicrgcrichtS angeordnet und dcn
Gellagtcu wegen ihres unbctannlen Anfcut'
Haltes Hclr Anton Hribar von ^ironau
als l'ul'nlm- lxl in!u»l auf ihrc Gefahr
und Koste«, bestellt wurde

Dessen werden dieselben zl> dein Ende
velstandigrt, d^l, sie all.nfall^ zn rrchlcr
Zcil sllbst z>, crschcincn odcr sich ciuin
and»rcn Sachwalter ^u l'csllUcu und an-
hcr namhaft zli machcn haben, widrigcus
diesc Rcchl̂ scichc mit dcm anfgcstcllttn
Cliralor vclhaudclt werdeu wird.

K, l. BczirtSgerichl iironau, am 3tcn
November 1869.
(99-3) ' Nr. 7506.

Erecutive
Rcalitätcn-Vcrstcigenlllg.

Vom t. t. städl.-dclcg. Bczirlsgcrichtc
Vaibach wird bckanut gemacht:

Es sei über Ansuchen dcr k. k. Finanz'
Procurator Laibach dic lxccnlivc Vcrstci
gcrnng dcr dcm Auton M l l l a » ^ gchöri.
gen, gerichtlich auf 1375 st. geschätzten
Realität Urbars-Nr. 354 -><l Aucrspcra
!>><>. schuldiger Efcculiouslosttn im Rcas'
sllmiruuqswc^c bewilliget und hiczn die
dritte Fcilbictungs-Ta>isatzung auf den

5. F e b r u a r 18 7 0,
Vormittags von 9 bis 12 Uhr, in dcr
AmlSicmzlci mit dcm Anhange lln^corducl
niurdcu, daß dic Plandrc^liläl liri dicscr
Fcillnctnng auch unter dcm Sclätzliüssö^
werthe hinlangcgcbcn wcidcn wird.

Dic ^icilationsbcdingnissc, wornach
insbcsoudcrc jcdcr Licitaut vor gemachtem
Anbote ein 10pcrc. Vadium zu Handen
dcr ^icitations-Commissiou zu crlcgcu hat,
so wie das Schätzunqsprotololl und dcr
Gruudbuchsc^lract krinncn «n dcr diesge^
richtlichcn Ncqistratur eingesehen werden.

Vniback, nin 30. Apri l 1869.
(31—2) ' " 'Nr. 5164.

Executive Versteigerung.
Von dcm l. l . Bczirlsgcrichlc Kram-

blN'g wird hicunt dctannt gemacht:
Es sci über das Ansnchcn dcS Hcrrn

^ndwig Pour von Scitcnhof gcgcu Hcrru
^anlbcrt Majcr von Krainburg wegen
schuldiger 1500 fl. ö. W. ^. ». <'. in die
c^ccntivc öfscnllichc Versteigerung dcr dem
letzteren gcliöri>',cn Rcalilälcn. a ls: dcs
>»!' Post.Nr. 213, Stadt Kraindnrg, uor-
tonüucndcu Hauses, nuu Magazins, sainml
2 Gälten; dcc, >n!» Pl 'st. Nr. 220 und
221 vortommcndcn Hnuscs in Kraiübulg
^)ir. 170 sammt Hof, V-erbraucrei, Slal«
luxgcn, Kcllcr, Eis^rlibc .'c.; dcö im
Grundbuchc dcr Majcr'schcn Gi l t >>,!>
Urb . ' Nr. 4 vortommcndcu Nicicrhofcs,
Stallnng, Dreschboden, Garlcn und Wiese
mit Obst Par;. Nr. 209, im gerichtlich
erhobenen Schätzungswcrlhc von 10.600 st
ö, W., ncwilligt und zur Vornähme der-
sclbcn die Fcübieluu.islagsatzungcu anf dcu

1. F e b r u a r ,
2. M ä r z nnd
5. A p r i l 1 8 7 0 ,

jedcsmal Vo, mittags um '.» Uhr, in
dcr Gclichtsümzlci mit dc«n Anhange bc-
slimlnt worden, dah dic fcilzubictcndc
Realität nur bei dcr letzten Fcilbietung
auch uutcr dem Schätzlingswcrthc an dcu
Meistbietenden hintangegeben werde.

Das Schätz»nzi0pro!ololl, der Giui.d-
buchscxlract und die ^iciteilioncbedingnissc
tonnen bci diesem Gerichte iu dc» gc-
roöhulicken Alulsstundcn cingcfchcn wcrdcn.

K. t. Vcziitsgcricht Krainbnrg, am
28. October 1869.

Kundmachung,
Dcn verehrten Äiitgliedern dcs (5as l ' t t0v l re ines wird

hienlit bekannt gegeben, das; im Lanfc des ^aschingo 1870 in
den Veremslocalitäten

abgehalten werden, nnd zwar:

l. ßall am 1V. Zanner.
I I . M am 2s). „

III. DM am 9. /lbruar,
IV. Dall am Ui. ,.
V. M am 23. „

VI. ßall om 28. „
Anfang der Bälle ist um 8 Uhr Abends.

Laibach, am 1. Jänner 1870. (24—2)

W Von der EnftnovrreinH-Direction. I

(100-3) Nr. 6786.

Ercciltive

Vom l. l . städt.'dcleg. Bczirtsgerichte
iu Lnibach wird bekannt gcniacht:

Es sci übcr Ansuchcu dcr l. l . Finanz»
procuratur ?aibach die executive Ver-
steigerung dcr dem Anton Kr,zman gê
hörigen, gerichtlich cnif 20žl^ ft. 20 lr.
geschätzten, im Gruudbuchc Sonncgg --ill'
Urb. < Nr. 607 voriommenden Realität
!»<!", schuldiger 335 ft. 30 kr. im Reas-
sumnungswegc bewilliget und hiczu die
drille sscilbictungs-Tagsatzung auf den

5. F e b r u a r 18 7 0 ,

Vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Amtstanzlli mit dcm Anhange cmgcord«
nct wordc», daß die Pfaudrcalilät bci die»
scr Fcilbictlnig auch untcr dcm Schäz-
zungSlvcrlh hintangcgcbcu wcrvcu wird.

Dic VicilutllXlsbcdiuguissc, «voruuch ius»
licsondcrc jcdcr ^icilaut vur gemachtem
Anbote cin 10perc. Vadium zu Handen
dcr ^icitations ^ommissiull zu crlcgrn hat,
so wie daS Schätzuligsprototlill und dcr
Orundbuchöcftract tonnen n« der dics-
gcrichtlichcn Registratur cingeschcu werden.

Kaibach, am 26. April 1869.

( 7 6 - 2 ) Nr. 5036.

Erinnerung
an BarUmä P r i s l o v und Audrcas
M a l u h , delcu Erben und Rechtsnach-

folger.

Vom t. l . Gczirksgcrichtc RadmanuS'
darf wird dcn Oarllmä Prisloo und An-
drcaS Matuh, dcrcu Erbcu und Rechts»
nachfolgcln, hiermit crinucrt:

Es habe Gcorg Dovzan von Zabreznic
widcr dicsclbcn dic Klagc anf VcrjährlaN'
cltlnnung und Vöschuugsgcsiallung dcr
Forderung dcs Äcntlmä Pristoo aus dcu,
Urthcilc vom 29. M a i l787 pr, 260 ft.
^. W. bci dcr ganzen Hubrealilät Rctt.»
^ir. 11 !n> Herrschaft Radmannsdors, und
dcr Forderung d»s Andreas Viuluh aus
dcm Schuldscheine dcr Ic lncj und Johann
Prcslicru vom 27. Jul i 1804 pcr 5 i 0 f l .
^. W. bci dem Acker 2», b,^»»» obiger
Realität, »u!) s„u<>>. v. December 1869.
Z 5036, hicraints eingebracht, worüber
zur mündlichen Verhandlung die Tagsatzung
auf dcn

l 1 . F e b r u a r 1 8 7 0 ,

früh 9 Uhr, mit dcm Anhange deS 8 29
u. G. O. augcorducl und dcu Gcllagtcn
wegen ihres uubclauulcu Aufenthaltes
Hcrr Gregor Krizaj von ^,'admannsdoif
lUS ('url!!ur l><> i>l,lu„! lUlf ihrc Gefahr
uud 5lostcu bcslcllt wmdc.

Dcsscu werden dieselben zu drm Ende
verständiget, daß sic allenfc^ö zu rechter
Zcil selbst zu crschcincn oder sich cinen
anderen Sachwalter zu bestellen uud an-
her namhaft zn machen l>a>'rn, widrigcnö
dicsc 8icchtssachc mit dcm ausgestellten Eu-
rator verhandelt werden wird.

5k. l. Vczirtsc,crichl RadmannSdorf, am
10, December 1869.

(83-2) Nr. 7517.

Ucblrtraqung
dritter crcc. Fcilbictllllg.

Vo>n t. l. Bezirksgerichte Feist,iz wird
betannt gcnlach« :

Es sei übcr A»suchcn der Executions^
führerin die mil Bescheide vom 10. Juli
1869, Z. 4970, auf dcn 8 October I869
ai'georbliclc dritte exec. Rcal-Feilbicluna
in dcr Ej.ccutionl'sllchc des Fl l Fa«ni
Hnidcrsie von Ftistriz gegen Andicus
Iutsctic von Iascn Nr. 19 s'lo. 81 f l .
80 lr. l'. ><. <-. mit dem vorigen Anhange
auf den

4. F e b r u a r 1 8 7 0 ,
Vormittags 9 Uhr, überlragen worden.

K. l. Gezirlsgcricht Feistriz, am 2,cn
October 1869.

( 132 -3 ) Nr. 3788.

Uebertraqung
ezccutivcr Feilbictunqen.

! Vom t. I. BcznlSgcrichle 'Nussliisuß
! wird lziemit bctanut «egcbcu, baß die mit
dcm dice'nclichtllchcn Bescheide vom Uten
^lini 18<^9, Z. 2265, anacordnet gcwe-
scncn Fcilbielmigstll^atzungcl! i» Bclxf f
der dcm Johann Rlipar von A l l -Äu t ta
gehörigen Rculitätcu und Fahlixssc über
Eiuschrcitcu dcs Excculiousführers aus den

2 7. I a n n c r ,
2 6. F e b r u a r und
29. M ä r z 1870,

, jedesmal Vormittags um 9 Uhr, m !<»!"
zn Alt-Butte, mit dcm vorigen Anhange
übcrtragru wurden.

K. l. Bczirlsgcrichl Nasscnfuß, am
19. September 1869.

(3052—il) Nr. 7l40?

Erillncrllttg
an dic unbclanntcu Erben und Rcchls-

u.ichfolgcr dcS Anlon I e u s k o v i c .
Von dcm l. t. Bezirksgerichte Gur l '

fclti wird dcn unbekannten Erben uud
Rechtsnachfolgern dcS Anlon Ieuslovic
von Gioßlnrascho!) hiemit erinnert:

Es haben Agnes uitt Viartin IuraSic
von Gioßmraschov, Vormünder der mj.
Franz Ml lu l ic , widcr dicseibcn die Klage
auf Erfitznng dcr in» Orundbuchc der
Herrschaft Thurnamharl >ul̂  N.»Nr. 224
vorloinmcnden Rc^lilät, û!» s'rüo. 16len
Ortobcr 1^69. Z. 7140, hieramtS eiri'
gebracht, woriibcr znr ordentlichen münd»
lichen Verhandln«^ die Taasatzung auf den

12. M ä r z 1 8 7 0 .
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des § 29
a. O. O. angcordnct und dcn Geklagten
wegen ihrcS »nbctaiüitrn Aufenthaltes
Josef Zain von Großinroschov als t>ulü-
!<»!- ix! !!<ln>,! auf ihrc Gefahr und Ko-
stc» bcstclll wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, dnß sie allenfalls zu rech,
tcr Zeit selbst zu erscheinen oder sich
cincn andern Sachwalter zu brsttllcn und
cmhl>r namhaft zu machen haben, widrl.
l,cns dicsc Îtcchtösache mit dem aufgestellte»
Curator uerhandcll wcrdcn wird.

K. t. Vczillsgcricht Gurlfelo, am
16. October 1869.
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HlW-Verkllllf.
Unter sehr vortheilhaftcü Bedingungen

ist ein Haus, zu jedem Geschäfte geeignet,

in Oberschischka ssan; an der Klasscn-

furterstraße gelegen, nebst schönem Obst

garten und 5' Joch gut cultivirtcn Acckcrn

sogleich aus freier Hand zn verkaufen.

Nähere Auskunft ertheilt die Admilw

stration dieses Blattes. (152)

Schon k ^ ^ i i ^ D - N N N " ^ g t die
am 1 5 1 . 5) ̂  ^Z ̂  l l U ^ Zichuug r

8tHNl8lHUlV8v
welche viermal im Jahre spielen, nul

47 3<>Ost Gewinn dotirt,
»»bci in Tumma nnr 25>,000 Ttück exiftirc» n»5 jereo
««« ohne Untevschied gczegen werden mnß, sobin die Ein.
l««e nie vlrloren ist, und von dem Äönigreicke c^alizien
>N» tem Herzogthum iiialau gaiantivl sind.
> l l l I.«»» l io»t«t u»1t il«r V«rptUobtu»8 a«»

tun«^ 2? a.
Das gefertigte Wecksclftauo verpflichtet sich nämlich, ,,!le

d«i ihm im Einzelnen von ̂ « t i t »u dl» t. l °«bru»,
g«t<luftcn berailigen Lofc u»it Hvm voUvn NinX^ut»»
prvl»« nach erfolgten 4 ZicbuiMn u. ,;, vom ill. bis
l5. Februar l^?l zurückzulaufen, wodurch cs möglich,
umsonst in vier Ziehungen auf

47 HOO st
vertheilt in (Vsiviiinc von

zu spiele».
Derartige Lo<c werren auch auf zehnmouatliche Raten
i l l i t un r 2 2. ̂ n ^ » d » , womit man schon ans alle Tre, !
fer und ten aan,cn Gewinn in niichstcr Ziehung spielt,
verlauft bei l,2<,-7>

WG^ «ei geneigten auswärtigen Auftragen wirb um
«imseneung des Velraae«. sowie um »e!,chl,csjung von
«» lr. für Zusendung der Ziehungsliste s. Z. cr,ucht.

Gefertigter empficblt noch seine Vermittlung zum
«tin - unt Fcrlaufe aller Gattungen Etaats - und Pnvat
Papiere, Gold- und Eilbermünzen :c.

«lob. ( .̂ 8«tbeu, Vroßhändler
und Wechsler. iNNen, Graden 111.

KJ ©rossartijffo h

»Glücks-Offertes
j}{ Orlglnal-StaatM-Prämlen-^
fO L o s e sind fiberall z" kaufen und ZU[/
1/1 spielen erlaubt. *j\

ffi „Gottes Segen bei Colin!"a
ft} AllerueiieMte, wiederum mit ^
ojCieMiaineu I» e d e «• t e •• d (/
U]vernu'hpte C»|»il»H«'ii-|l
<u V e r l o H i i n i c von nahe ^

$ H Millionen |c
oi Die Verlosung garantirt und vollzieht ̂
^jdie Staatsregierung selbst. )j-

ĵ ' 13 e g i n ii d e r Ziehung ^
<{j am 9tt. «1. iU. $
tn Nur 4 G u l d e n st(4«crr. %%\ odornj
sU 2 I; II I l i o n » N t e r r . l%r. odoi-Cn
}(j f Culdeii «»«err. W. [)j
[nkostfit ein v<»iu Mtaate jtarantir-nj
oJtc» wlrUlicli«'« Orig inal - LT
u) S t a a t « * - l i O » (nielli von d.-n verhole- ̂
/n nen Promesscn) und bin i c l t i t l l t ••«'•* n;
dVciHi'iialuii«. <li<'H«?r wlrkll- 'j;
V] clt«»ii Oritf Inal - Staat« • lion«? Jj:
(ogflB«» sranliirteKinseiidunt,' i lcsBc-^
(\j truKON seihst nach den e n t f e r n t e - [s,
Olsten Geiremlen «taatllclt be-^
gauftraRt , (122-4) ^
OJ JWF" i2» w e r d e n n u r fie- >j-,
(f) Minne ««'zoiceii. "̂P@ Px
^ Die Haupt-Gowinue beln.^n SilO.OOO, ̂
({J2Ü0.ÜÜ0, 190.000, 187.500, 175.000,^
cn 170.000, 105.000, 162.500, 100.000, ri:
W153 00U, 150 000, 100 000 , 50.000,^(1
KJ 40.000, 30.000, 3 mal 25.000, 1 »ml [p,
CO 20.000, 4 mal 15 000, «J mal 12.000, 0J
CÜ9 mal 10 000, 4 mal 8000, 3 mal 7.500, 'S.
^ 5 m»l 6000, 25 mal 5000, 4000, 23 mal YZ
m3750, a9 mal 3000, 130 2500, 131 maln;
OJ2000, <) mal 1500, 12 mal 1200, 3(J0 mal if)
^ 1000, f)30 mal 500, 400 mal 250, 270^
[Smal 200, 50 000 mal 150, 117, 110, n]
öS 100, 50, 30. 'S,
(Sl n ^ P " Kein Los gewinnt weniger alu einen y-
jn Werth von 2 Thalern. ^ ^ B 0.
;\) Die amtliche XleUungmlimte if
^ ! u n d . . &

Kdie Versendunir der Gewinn-a
K Gelder S
[̂ erfolgt u n t e r »taatHMrarantlen
nJnofort nac l i d e r KiehuiiK ' ^ /
tO Jeden der Betheiligten p r o m p t unttjj
jnV«rRchwl«fen. n
aj Mein Geschäft ist liokanntlicli d»M Ael- >j
toteste und AUerjfflueklieliNte,^
[^ i n d e m ich b e r e i t s an i i i eb ie ru Mrthf.Mli^U'-•
fj in d i e s e r » e ^ e n d di<- a l l e r l i o > l i - )/
t0»ten l l a u p t t r e f l ^ r von 300.000,^
[u 225.000, 150.000, 125.000, mehrmals jJ;
rvJlOOOOO, Uüi-Kllfli ilnM (troHH«'
ü̂ Lo»» utiil jtiii^Ht a m « » . l i e -m
December wrlion ltieder den ^
rj»ll«'i-itri;MK<oii l ln i ipt - €i*-)j.
LTi\%it\n in L,aitmrli »iiMliexnliltnj
ghabe. ln

ei Laz. Sams. Colin in Hamburg, ffi
U] Haupt-Comptoir, Bank- und WiM'-hst^osrhäil p1

Amtliche Empfeljlung.
Dic Ttollwerct'schlii B t l i s t -Vo i l l i o i i o

hab>,'il vor üllcil niidcnl <icg>.'!! H^ij^I»!!, Huslrn :>.'.
cmftfohleul'ii ^liiiclii dl'li qaii^ dl'suüdlrr» ^c>r-
',ii^, das; sic, nxr <uiv< Zucker n»!) Pslnl>;ni-
stlflcn düsteheud, v»!» .Uürft̂ r lricht afficinut U'l'r-
dcn und di>,> ^ndauiilig »icht sicirrn Sie wrrd^ii
ncdciibsi von Küider» lind ^artcn Prl'scmcn qnnc
nild mit Erfolg genossen, N'ic ich lliich sollst durch
versuch,,' in dcin unlcr meiner t i t l ing slch^ndrn
Hospital überzeugt have.

Vn'ölaii. 21. ssebniar I«47,
D r . N n r t n c r , ftract. Arzt, Wuilbar^t :c.

Vtau findet die Stollmcrck'schcn Brust-Bon-
bons echt in versiegelten Packele»! mit Ocdrauchs-
allwcislin^ ü 30 tr. in 1 .̂«» i l» ,». <? l^ bei
5>. I . . ^ ra fchow ih , i'l V»1ll,<'H> bei
M a l l , . Fürst Sohn <2<il l 2)

WilliHiiisdortn' Malzcstrart-

Aüs nmn ?N!i!!!^llll!iglN prailUlll. vtach >
k. k. «Professur »c' l ler an der Wiener!

>WWWWWWWWW>i
Gegen Husten, Heiserkeit und

Verschleimung.
D G f ^ Per Carton 10 kr. " W E

A n e r k e n n u n g .
,,Da ich mich jcht wieder der besten

, / ^ e s u n d h e i t erfreue, so empfehle ich
, , I h r e Mal^c-tract-Bonbons jedem L e i -
,,o enden besteils :c,"

zu Gruüwnld bei Gablouz a. d. Neisse.

DG^- Depots für Laibach.- " M U
Bei Herrn Apotheker <D<<«»ltn>'

^ i«»>,«! , ,^ , Klinoschaftsplatz und bei
per «>«>,« ,»> Z««^« l»»n.

2 ^ ° Ans die '.'lusspriichc der l. t. Prof,
L>>»>»<»>««,' imd »«>>«>!«' au der Wiene»
Kl iml hinwclsend, bitle» wir «»serr ersten
Mal^extract ssabrilale nicht mit der Hos'schci,
(iharlatnneric zu verwechseln,

WilliclmSdorfer MalMoductcn-Fabvi!

(2ä,0I^ i») (Wien,)

Landschaft!. Newlllcnslml in Laibach. ('46 3)
Um dcm uiclscitigci' Wunschc nachziltunnnc», fmdcil >ic»ch an dc» nachstchcndcil

;w r i Tassen die wclthcriihuttci, alt l 'alcrischen

x ^ ^ ftasfwlls - Darstclluugcli,
^ ^ M ^ H ' ausgeführt von 30 Personen, statt.

Sonntag und Montag unwiderruflich letzte

DlustMllMll lM5 ilem lleuell Testament.
Anfang Sonntass und iVtontag Vlachmittnss 3 Uhr und Abends 7 Uhr.

I M " Das Nähcrc die Taczcszcttcl. D e r V o r s t a n d .

Die Wäschwaarenfabrik in Klattau
bCV

1 t<>M<-iil>}viiiii / t T*<^rf»li«
empsl'chlt derm frisch assortirtei« kaqer bei

11. JBernliacliei* in Iiail»a<*li
ULN x>«'^,'<»«>,<»«»«><»», ill U'cisz und gedrucktem I"«»^Onl» und echt HU,>,,,>»»»—
H-«»,' l ^ ^ l , » « ' » von sl, 1.20 tr, bis f l . 8.73 lr,, R^,,nl»«>«>»<»«»«>,»» in weist und
sälbiq vnu sl l bis fl,1,<l<> lr,, >^,'l«»^«>r«<^l«'!»» deutscher >l„d unciarischer ssaoou
von f l . l . ^0 lr. bis fl l !>3 lr. au« beste», Malcrial und mittelst Handarbeit augefcrtiss!.

Bei auswärtigen Äcstel1l!nc,cn wird ersucht, bei Hemden den Halöiimfann, die Nltclen-
weilc. Aermel- und Ztültlänsse, bei Gal l im die i'äncie, den Umsann, der Hllfleu und dir
TchriMänHe a»;uc;ebe!i, lind werden selbe gegen Nachnahme a.encm und prompt effcctuirt.

^D l ' j j l s iVRn l - l ' n 'E ' l ^ l i lM t«« werdcu auf Verlanlirn eingesandt.
Gleichzeitig empfiehlt Gefcrllgtc ihr WU»««<'««?t»«< '««»l '«»» - «^n^S»» und

bittet um giitigrn Zuspruch, (9—3)

! Mllzlicher ÄU5lm kauf
^ weqen

! Auflösung des Geschäftes
; bei

(148-2) .f. Wttdnev.

Der totale llmschwuug, der seit einiger Zeit iu der Situativ!! der Bürsc eintrat, isl uiwerlennbar; da« V e r t r a u e n ist wieder
zurilckgelebrt, baarcs Geld ist im Uelicrflnsj vorhandeu, solide Pap ie re werden fortwährend gesucht uud immer höher bezahlt - mu
einem Worte, es scheint endlich der Moment gekommen, wo man neue Bürscn Opcraliuucu mit Erfolg beginnen lanu; wer dicscu gün-
stige» Moment benutzen will, der wende, sich au das

Comptoir für Börsengeschäfte
des Gefertigten, wo Iedermaun, selbst nur gegen eine Einlage vou fl. 10» bi« f l . 200. au« der Bewegung der Course seinen Nlchen ziehen laun.

Programme grati«; Austliusti: werden bereitwilligst ertheilt.

<13—tt)

KARL STEIN,
N5ie„, «., Tlefer Vrabe», !7.

NYITRAI k COMP.,
üll lck- uud Wechsel - Geschäft,

f Pest, JoseHi|ilatz asr. 5,
I erlaubell sich, alle ihre ?. I . Privat - bunden uud Geschäfwfrcundc Nllf dic so überaus reich dotirten her zoglich, in

> österreichischen Staaten ncsctzlich erlaubten

Braunschweigischen 20 Thaler-Lose,
layrllch 4 Ziehungen.

1. Februar, 1. M a i , 1. Jugust und 1. November
mit Haupttreffern vou

H I 80.000, 40.000, 20.000 ^""^^''"'"M
! . aufmerksam zu machcu.
l Von deu außerordentlichen Vortheilen, welche diese 5'ose dem Publicum birtci!. durchdrungeu nnd uon der Ueberzeugnng au«
l gehend, das; diese ^'ofe. welche jetzt uoch sehr billig uud welche, weuu da« Publicum mir einigermassen auf dieselben aufmcrtsam gemacht
l wird. baldigst cine nicht unbedeutende Cmirssteigernug erreiche» dllrsteu, haben wir miö entschlossen, auch uon diesen '̂oseu

;u arrangircu. Als erste Rate süld 10 f l . und weitere 1« Raten !. i ; f l . monatlich 5„ bezahlen. Äei Erlag der letzten Rlllc erhält
jeder Theilnchmcr H ßD»»l<rl«»l - >^»m«.

H M ^ Unsere Ausicht wiederholend, das; dicsc Vose ehcstcuö bcdculeud im (ionrse steigen dllrsten, erlauben wir uns znm bal-
digen Einkauf, respective zur Theilnahme an obigeil Gescllschafts - Spielm höflichst einzuladen. Origittal-i?ose verlausen wir um A7 si,,
einzelne an< Raten -< 4 fl. per Monat.

D M - Auswärtige Aufträge cfscclmren wir prompt mich gegen Nachnahme. ZichmigSlisten senden wir grati«. (2!145, . 5»)

Druck und Verlag von I g u a z u. Ä l c i u m l l l j r ^ Fedor N a m b c r g in ^'aibach.

ITI. ficriibaclicr.


